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Körperliche Aktivität zeigt positive Korrelationen mit der 
Gesundheit, Inaktivität negative. Körperliche Aktivität ist ein 
starker und umfassender Schutzfaktor für die Gesundheit, 
mit vielfältigen direkten
und indirekten Wirkungen. 

obs/AOK-Bundesverband/Jochen Tack

Allerdings bewegt sich die 
Bevölkerung in Deutschland 
über alle Altersgruppen 
hinweg noch zu wenig und 
schöpft das 
gesundheitsförderliche 
Potential von körperlicher 
Aktivität nicht aus. 



Familien bewegen sich zu wenig

AOK Familienstudie, S.14  https://www.aok.de/pk/fileadmin/user_upload/Universell/05-Content-PDF/aok-familienstudie-2018.pdf



Inaktivitätszeiten bei Kindern nehmen zu

AOK Familienstudie, S.13  https://www.aok.de/pk/fileadmin/user_upload/Universell/05-Content-PDF/aok-familienstudie-2018.pdf



Familien bewegen sich zu wenig

AOK Familienstudie, S.16  https://www.aok.de/pk/fileadmin/user_upload/Universell/05-Content-PDF/aok-familienstudie-2018.pdf



Nur jedes zehnte Kind bewegt sich so wie empfohlen

AOK Familienstudie, S.17  https://www.aok.de/pk/fileadmin/user_upload/Universell/05-Content-PDF/aok-familienstudie-2018.pdf



Diese Befunde werden gestützt

Froböse, I.& Biallas, B. (2018): Der DKV-Report 2018. Köln  Orth, B. (2017). Die Drogenaffinität Jugendlicher in der Bundesrepublik Deutschland 2015 
Teilband Computerspiele und Internet. BZgA-Forschungsbericht. Köln. 



• Nur durch eine enge Verzahnung der Bereiche Gesundheit, Bildung und 
Soziales, können die Voraussetzungen für gleiche Gesundheits- und 
Teilhabechancen geschaffen werden. 

• Wichtige Grundprinzipien in der Gesundheitsförderung sind dabei 
Partizipation, Empowerment und Lebensweltorientierung. 

Forderung an Forschung, Praxis und Politik 



Wie kann umfassende Gesundheitsförderung in der Schule aussehen?

• Neue Unterrichtsformen, die gesundheitsfördernde Elemente aufnehmen:
Klassenfrühstück oder Bewegungspausen. 

• Auch die äußerliche Gestaltung der Lernumgebung, wie der Schulhof und die 
Klassenräume, sollten an gesundheitsförderliche Bedingungen angepasst 
werden. 

• Ausweitung der Gesundheitsförderung über die Schulzeit und den Schulraum 
hinaus, sodass auch das kommunale Umfeld für sinnvolle Freizeitgestaltung 
genutzt werden kann (vgl. Altgeld & Kolip , 2004).



Die Initiative „Fit durch die Schule“ zielt darauf

• den Gesundheits- und Fitnessstatus der Kinder und Jugendlichen zu 
verbessern,

• durch Kooperationen zwischen Schulen und Sportvereinen eine breite 
Angebotspalette zu sichern,

• die Schülerinnen und Schüler über Spaß und Freude an der 
Bewegung zu lebenslangem Sporttreiben zu motivieren und zu 
befähigen,

• mit der Bindung an einen Sportverein, gerade für die Kinder und 
Jugendlichen, die sonst keinen Zugang fänden, die Bildungs- und 
Zukunftschancen zu verbessern.



Das Procedere 

• Schulen entwickeln Ideen für ein Konzept zur Bewegungsförderung an Ihrer 
Schule. Grundlage ist eine vorhergehende Bestands- und Bedarfsanalyse. 

• Grundsätzlich können sich die außerunterrichtlichen Maßnahmen sowohl an 
sportliche SuS richten als auch an diejenigen, die noch keinen Zugang zu 
regelmäßiger Bewegung gefunden haben. 

• Die Bewerbung erfolgt über ein Onlineverfahren 

• Ein Fachgremium mit Vertretern der AOK, der Wissenschaft und des 
Schulministeriums NRW entscheidet über die Förderung.

• Die maximale Fördersumme für 2 Schuljahre beträgt 5.000 Euro



Besonderheiten

• Kein Wettbewerb 
• Vor der Antragstellung ist ein Beratungsgespräch mit einem Projektkoordinator 

obligatorisch. 
• Es müssen Strukturen entstehen, die eine selbständige Fortführung der 

Maßnahmen sichern  Anschubfinanzierung 
• Im Laufe des Projekts muss eine Kooperation mit einem Verein eingegangen 

werden 
• Die Finanzierung von Materialien ist nur in ganz geringem Umfang möglich 
• Gefördert werden können: Fortbildungen für Lehrkräfte, SSA und Sporthelfer, 

Übungsleiterkosten, Projekttage, Spielfeste oder Vorträge
• Gescheiterte Projekte gibt es nicht



10 Jahre Fit durch die Schule – ein Überblick   







Themenschwerpunkte

• Neue Sportarten kennenlernen /den Weg in den Sportverein erleichtern 
• Mehr Bewegung in den Schulalltag bringen 
• Soziales Lernen: Konfliktbewältigung, Gewaltprävention, Kampfsport, 

Selbstbehauptung, Selbstsicherheit 
• Sporthelferausbildung 
• Inklusion/Integration 
• Abenteuer/Klettern/Natur 
• „Das besondere Projekt“ 















Die Bedeutung der Bewegung für die Erschließung von Raum

Wer sich bewegt, braucht nicht nur 
Raum; indem er sich bewegt, 
schafft er sich auch Raum

Der einmal durch Bewegung 
angeeignete und erschlossene 
Raum gewinnt eine spezifische 
Struktur, die auf die Bewegungen 
zurückwirkt

Gesundheit braucht Bewegung und 
Bewegung braucht Räume. 
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